
Hof Beckmissen – Unser Leitbild
Wer wir sind:

Hof Beckmissen ist ein landwirtschaftlicher Betrieb mit zwei Schwerpunkten. Die Produktion hochwertiger
tierischer und pflanzlicher Lebensmittel steht gleichwertig neben der Arbeit als Erlebnishof. Seit 2018 ist Hof
Beckmissen biozertifiziert. Die artgerechte, bedürfnisorientierte Haltung unserer Nutztiere, das Umsetzen von
Naturschutzmaßnahmen und der nachhaltige Umgang mit den natürlichen Ressourcen sind für unsere Arbeit
grundlegend.

Regionalität: Wir versuchen Fahrtwege und Tiertransporte kurz, tier- und ressourcenschonend zu halten.
Deshalb liegen unsere Weiden im nahen Umfeld des Hofes. Den Großteil des Tierfutters beziehen wir von
einem Ökolandwirt unseres Landkreises Geschlachtet wird bei einem nahegelegenen Bioschlachter. Unsere
Produkte werden ausschließlich über Direktvermarktung in unserem Hofladen an den Endverbraucher
verkauft.
Nachhaltigkeit: Bei unserer Arbeit handeln wir nach dem Prinzip, dass sich Ressourcennutzung und
Ressourcenregeneration im Gleichgewicht befinden müssen. Zudem gehen wir sorgsam mit natürlichen
Ressourcen (z.B. Regenwasser) um und nutzen erneuerbare Energien (z.B. beim Weidemanagement oder
zur Wärmeerzeugung im Wohnhaus).
Vielfalt: Wir heißen Menschen in ihrer Vielfalt auf Hof Beckmissen willkommen und lehnen Rassismus,
Sexismus und jegliche Form von Diskriminierung ab. Jeder Besucher wird in seiner Individualität
angenommen und respektiert. Es ist uns wichtig, dass die Erlebnisse und Bildungsangebote auf Hof
Beckmissen durch ein freundliches und offenes Miteinander geprägt sind.
Echte Erlebnisse, echtes Lernen: Wir sind davon überzeugt, dass reale Erlebnisse eine prägende Wirkung
haben und in Erinnerung bleiben. Aus diesem Grund findet bei jedem unserer Angebote ein direkter Tier-
Mensch-Kontakt statt. Unsere Besucher werden miteinbezogen und können handlungsorientiert und mit allen
Sinnen individuelle Erlebnisse machen. Die Vermittlung von Fachwissen findet begleitend, im Kontext der
realen Begegnung, statt. Viele weitere kognitive, psychomotorische und affektive Prozesse können durch
einen aktiven Hofbesuch angestoßen werden.
Weiterentwicklung: Wir sind offen für Veränderungen, neue Ideen, Ansätze und Wege. Diese begegnen uns
im Austausch mit lokalen und regionalen Kooperationspartnern, über die sozialen Medien oder in
Gesprächen direkt an der Weide. Jeder Bereich unser Arbeit wird stetig von uns hinterfragt, gemeinsam
evaluiert und weiterentwickelt. Unser Leitbild stellt dabei den Maßstab unseres Handelns dar.

Was uns wichtig ist:
Artgerechte Nutztierhaltung: In unserem Verständnis sind Nutztiere
fühlende Lebewesen mit arttypischen Bedürfnissen und
Verhaltensweisen, auf deren Befriedigung und Auslebung sie ein Anrecht
haben. Dazu gehört ein Leben in Freilandhaltung in Sozialverbänden,
eine natürliche Fortpflanzung und Fütterung. Wir wertschätzen unsere
Tiere, erkennen und reagieren auf ihre unterschiedlichen Bedürfnisse und
sehen das einzelne Tier.
Naturschutz: Wir wertschätzen die Böden, die Gewässer, Wildpflanzen
und Wildtiere auf unseren Flächen und gehen sorgsam mit der uns
anvertrauten Natur um. Zur Erhaltung und Stärkung der Biodiversität
führen wir Maßnahmen zum Artenschutz, Renaturierungsmaßnahmen
und ein durchdachtes Beweidungskonzept durch.



Unsere Ziele:

Diese Ziele verfolgen wir in den nächsten Jahren:

 Die Weiterentwicklung des Hofes zu einem 
NUN-zertifizierten Lernort.

 Der Ausbau des Erlebnis- und Bildungsangebots 
und die Akquise neuer Zielgruppen (z.B. Senioren).

 Die Umsetzung weiterer Naturschutzmaßnahmen                                                                                                         
auf unseren Weideflächen.

 Der Aufbau einer gewachsenen Galloway-Herde.

 Den weiteren Ausbau und die Sanierung des Hofgebäudes.

Darüber hinaus hoffen wir über unsere Arbeit langfristig folgende Ziele zu erreichen:
Wir zeigen Menschen artgerechte Nutztierhaltung und wollen sie dafür begeistern. Sie sollen erkennen, dass
Nutztiere Bedürfnisse und einen Wert haben und dass klassische Haltungsformen zu hinterfragen sind. Durch
den Hofbesuch sollen eine kritische Auseinandersetzung mit dem eigenen Konsumverhalten und das
Entwickeln neuer nachhaltiger Lebensweisen, im Alltag oder im späteren Leben, angeschoben werden.
Mit Hilfe verschiedener Naturschutzmaßnahmen wollen wir die Artenvielfalt auf unseren Flächen erhalten und
stärken. Es sollen starke, lebendige Ökosysteme entstehen, die mit durchdachten Weidekonzepten im
Einklang stehen. Die Bewahrung der biologischen Vielfalt ist eine große Aufgabe. Menschen dafür zu
sensibilisieren, die Natur in ihrer Schönheit und unersetzlichen Bedeutung wahrzunehmen, Einflussfaktoren
richtig zu interpretieren und das eigene Handeln in einen Zusammenhang zu setzen, ist unser Ziel.

Durch unsere vielfältigen Erlebnis- und Bildungsangebote soll besonders Kindern und Jugendlichen ein
Zugang zu den Themen Nutztierhaltung, Naturschutz und Nachhaltigkeit ermöglicht werden. Sie sind die
Erwachsenen von morgen und werden später Entscheidungen treffen und die Zukunft mitgestalten. Wir sehen
das große Potential von Kindern, unvoreingenommen und offen der Welt zu begegnen. Wenn sie erleben, wie
Naturschutz, artgerechte Nutztierhaltung und nachhaltige Ressourcennutzung in der Landwirtschaft
aussehen, können sie dieses Wissen in ihrem späteren Leben im beruflichen und privaten Kontext nutzen.

Unser Angebot:

 Wir haben Bildungsangebote für Kindertagesstätten und Krippen.
 Wir sind außerschulischer Lernort für Grundschulen,

weiterführende Schulen und Berufsschulen.
 Wir führen Erlebnis- und Bildungsangebote für Vereine, Gruppen

und Firmen durch.
 Wir bieten Jahreskinderkurse und monatliche Erlebnistage für

Kinder an.
 Wir feiern Kindergeburtstage.
 Wir vermitteln Tierpatenschaften und führen monatliche

Tierpatentage durch.
 Wir betreiben einen Hofladen mit eigenen Produkten.



Unsere Kooperationspartner:

 Lernen durch Erleben
Projekt „Schulklassen auf dem Bauernhof“, 
koordiniert durch die Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein, www.lernendurcherleben.de

 BiLEV
Bildungsoffensive Landwirtschaft, Ernährung und 
Verbraucherschutz, Ministerium für Landwirtschaft, 
ländliche Räume, Europa und Verbraucherschutz 
(MLLEV) 
https://fachportal.lernnetz.de/sh/themen/bilev.html

 Feinheimisch                                                                      
Mitglied als Produzent seit 2023 
www.feinheimisch.de

 Deutscher Verband für Landschaftspflege (DVL) 
www.dvl.org

 Wasser- und Bodenverband Neustädter 
Binnenwasser                                                                     
www.wbv-neustadt.de

 Kirchenkreis Ostholstein                                  
www.kirchenkreis-ostholstein.de

 KiTa-Werk Ostholstein                                              
Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Norddeutschland, www.nordkirche.de

 Regionale Ökolandwirte                                                                              
z.B. Hof Hansen in Bentfeld, Hof Windberg in 
Kasseedorf, Bioland-Imkerei Korten in Zarnekau

 Zuchtgemeinschaft Sattelschwein e.V. 
www.zuchtverband-deutsches-sattelschwein.de

 Rinderzucht Schleswig-Holstein eG     
www.rsheg.de
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